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Regionale Bildungskonferenz Billstedt-Horn-  
Mümmelmannsberg 
 
 
Expertenkreis Übergang Schule-Beruf  
 
 
Expertenkreis Übergang Schule-Beruf  
Protokoll des Treffens vom 12.06.2017 

 

TeilnehmerInnen: Matthias Braun (Agentur für Arbeit), Martina Dauck (Kurt-Körber-Gymnasium), 

Andrea Kalsner (Jugendmigrationsdienst, AWO S.-H.), Sigrid Kattner (Beschäftigung + Bildung), Martin 

Peetz (Auto Wichert),  Bettina Rosenbusch (Billenetz), Ignaz Spieß (Stadtteilschule Öjendorf), Tanja 

Thielmann (Jobsen), Pascal Transchel (Jobsen/Jugend Aktiv Plus) 

 

Moderation: Bettina Rosenbusch 

 

 

Top 1: Aktueller Austausch 

Sigrid Kattner: 

 Die Teilnehmer des Hamburger Ausbildungsprogramms (HAP) haben ihre Prüfungen abgelegt. 

Das Programm läuft zum Sommer 2018 aus.  

 Das Maritime Competenzcentrum (Ma-Co) hat am Azubi-Speed-Dating der Handwerkskammer 

teilgenommen. 

 

Matthias Braun: 

 Die Schülerinnen und Schüler aus den Stadtteilschulen und der Ausbildungsvorbereitung haben 

ihre Abschlüsse. Ihr Verbleib wird verfolgt und die Anschlüsse werden begleitet. 

 Zugangsvoraussetzungen für die Ausbildung zur/zum Sozialpädagogische/n 

Assistentin/Assistenten hat sich geändert. Ab Sommer 2017 gibt es 2 Klassen für ESA-Schüler. 

 

Martina Dauck: 

 Das Schuljahr geht zu Ende, die Zeugniskonferenzen kommen. Gespräche für eine 

Anschlussperspektive finden statt. 

 Es wird das Curriculum – Berufsorientierung in der Oberstufe entwickelt. 

 

Martin Peetz: 

 Alle Ausbildungsplätze sind vergeben. 12 Azubis sind vorab abgesprungen, die Stellen mussten 

nachbesetzt werden. 

 Bewerber haben noch die Chance nachzurücken. Die neue Zweigstelle am Ausschläger Weg 

erhöht den Personalbedarf. 

 Es haben sich viele Geflüchtete in Begleitung ihrer Betreuer beworben. 3 starten dieses Jahr in 

die Ausbildung, von denen einer intensiv sprachlich gefördert werden muss. 

 Es sind keine Mädchen in der technischen Ausbildung, die Abbruchquote war in den letzten 

Jahren sehr hoch, nur ein Mädchen ist geblieben. 

 Dieses Jahr sind es 65 neue Azubis, 30% davon haben einen Migrationshintergrund. 

 Als nächstes kommen die Ausbildungsmessen. 

 

Pascal Transchel: 

 Pascal Transchel ist der neue Berater bei Jobsen/Jugend Aktiv Plus. Er ist der Nachfolger von 

Kristina Schöning und wird im Haus der Jugend Mümmelmannsberg und im Jugendverein 

Dringsheide beraten. 
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Tanja Thielmann: 

 Das Azubi-Speed-Dating Hamburg Ost geht in die sechste Runde. Am Donnerstag, den 

28.09.2017, haben Ausbildungsplatzsuchende die Möglichkeit sich bei den Ausbildern im 

direkten Gespräch zu bewerben. Weitere Informationen gibt es auf www.jobsen-hamburg.de  

 

Bettina Rosenbusch: 

 Der Lehrstellenatlas Hamburger Osten hat ca. 20 – 30 neue Firmen hinzugewonnen. Inhaltlicher 

Schwerpunkt ist der demographische Wandel aufgrund von Herkunft. Azubi werden interviewt, 

Fachleute berichten über diverse Themen, etc. Es wird immer schwieriger Werbekunden zu 

finden. Der Lehrstellenatlas wird im September veröffentlicht, Infos folgen. 

 Rückblick Ausbildungsmesse: 

Ca. 700-800 TeilnehmerInnen, wie jedes Jahr. Anmeldungen verliefen dieses Jahr jedoch 

schleppend. Durchführung in neuem Setting durch den Neubau des Kulturpalastes. 

Präsentationen der SchülerInnen waren sehr gut ebenso wie die Gesprächsrunde mir Azubis 

mit Fluchthintergrund (Auto Wichert, Kulturpalast und Autonome Jugendwerkstätten). 

Feedbackbögen zur Veranstaltung werden noch verschickt. Terminauswahl wird geprüft, Herbst 

wäre eine mögliche Alternative. 

 Tag der offenen Tür Billbrook: 

Es gibt bisher nichts Konkretes zu berichten. 

 

Andrea Kalsner:  

 Aktuell ist die Ausbildungsplatzsuche das größte Thema, Problematisch ist hierbei die Sprache. 

Der Aufenthalt hängt bei afghanischer Herkunft vom Ausbildungsplatz ab. Viele überstehen die 

Probezeit nicht. Anmeldung für die Kurse in den Sommerferien ist am 05.07. (PC- und 

Kommunikations-Kurse). 

 

Ignaz Spieß: 

 Zielgruppenorientierte Berufsorientierung wird verstärkt. Es gab eine Veranstaltung mit Future 

of Ghana Germany e.V., einem ghanaischen SPD Politiker, einem ghanaischen Azubi der 

Polizei. 

 Umsetzung des Curriculums – Berufsorientierung Oberstufe 

 Es gibt jetzt eine Karriere-Klasse in der Jahrgangsstufe 10(ähnlich den Transferklassen). 66% 

haben einen Ausbildungsplatz. Ab nächstem Schuljahr gibt es die Klasse in Jahrgang 9 & 10. 

 

 

TOP 2: Themenschwerpunkt: Geförderte Ausbildung 

 Plätze für die Berufsausbildung in außerbetrieblichen Einrichtungen (BaE), werden vor den 

Plätzen der Jugendberufshilfe (JBH) und des Hamburger Ausbildungsprogramms (HAP) 

vergeben. 

 Voraussetzung für einen Platz nach SGB III: Alleinerziehend, Drogenentzug, Haftentlassen, 

ADHS, Dyskalkulie, Legastenie, etc. Familiäre Probleme können auch herangezogen werden. 

Sprachniveau Deutsch: B2 (in Ausnahmefällen B1) 

 Alle TeilnehmerInnen brauchen die Zustimmung der Agentur für Arbeit. 

BaE: SGB II 150 Plätze 

 SBG III 120 Plätze 

 Aufenthaltsstatus wird im Erstgespräch geprüft. 

 EU-Bürger müssen mind. 5 Jahre ihren ständigen Wohnsitz, rechtmäßig in Deutschland 

haben. Sollte dies nicht der Fall sein, ist der Einstieg in JBH & HAP möglich, wenn unter 25 

Jahre und seit einem Jahr in HH gemeldet. 
 
 
TOP 3: Themen & Termine 
Themen: Tag der offenen Tür Billbrook 
 
Nächster Termin: 
Montag, 11.09.2017, 15:30 – 17:30 Uhr 


